
F Imtm krank-Wo 
Berlin. Von hier sind wei italie- 

tsche Schriftsteller ansgeto esen wor- 

den, weil sie für die Sozialdemokratie 
kapaganda niachten.-—Bei einem im 
Uebrigen unbedeutenden Brande in 

EBerlin Ost ist die Schneidersgattin 
Anna Felswanm welche in dein in 
Brand gerathenen Hause wohnte nnd 
nicht rechtzeitig aus dem brennenden 

rGeditude zu entfliehen vermochte-, nebst 
s«-tl)rein Töchterchem einem lieblichen 

Kinde von etwa vier Jahren, iin Rauche 
erstickt.-——Fiir eine Trinierlieilanstalt, 

xtvelche der »Sie-rein gegen Ujiiszlsranch 
geistiger (8jetr(inte« in Berlin aus einein 

sTerrain unweit Fiirstenwalde an der 

fspree zu errichtete beabsichtigt, ist jetzt 
såiii größeres Grundstück in Neuendors, 
s».-id zwar zum alten Zernitoiv’schen « hngnte gehörig, von Herrn Tr. med. 

» aldschmidt in Westendslsharlotteus 
«,burg Nennen-J die-J Verein-J ungetauft. 

s- Das Areal uiniaizt 170 Morgen Wald. 
i Wiesen und Aeeiet Mit dein Bau der 
kAnstalt soll noch im Laufe dieses Som- 
-mets begonnen werden« 

Köpenick. Die Stadt liat zun- 
Prejsc von 1,("n)0,000 Mart die Nag- 
anstalt der Gelnader Vudde angetaust, 
nni vom i. Januar tin-O die Verwal- 
tung in stadtische Regie zu nelnnen. 
Die vor zehn Jahren erbaute Anstalt, 
die gleichzeitig auch Friedrichs-singen niit 
Gaö versengt, produzirt jetzt jahrlich 
850,000 tinbiiiueter. 

S p a n d a n· Ter Feldweliel Albrecht 
Von dein in Braun-erer, Provinz Posen, 
in liiarnifon stehenden ZinsanterieiRegis 
tnent Nr. UN, der wegen Landesveri 
rathö verbreitet worden war, ist auf 
dem Draus-dort hierher entsprungen 
und bis jetzt noch nicht wieder ergriffen 
worden. Alls-recht soll russischen Agens 
ten Plane von Feslnngsioerlen nnd 
über die Moditmachung ausgeliefert 
haben. 

provin- Hunnen-n 
Ha n n over. Von lzier ist der Bau- 

unternelnner Livs verschwunden, wie 
itblich mit Ointerlassung einer gresien 
Schuldenlasi, vie sich in diesem Falle 
weit in die Hunderttausende belaust. 
Wahrscheinlich bat sich der Turchgeiuger 
nach Amerita gesliichtel. 

Cellen Au der Hannover’scl)eu 
Straße versuchte sich der Arbeiter Karl 
Gliißner aus- St. Andreasberg äu er- 

"l)(·ingen; doch konnte er seinen Umsatz 
nicht ausführen, da sein Beintlcid am 

Statet sestgeliatt war. Jn dieser ver- 

zweiselten Lage wurde er erst am ande- 
ren Morgen lialls erfroren von Vorüber- 
gehenden auigeinuden, abgeschnitten 
und nach der Polizeiirache gebracht, wo 
er nach einigen Stunden Schlafe-'s wie- 
der ganz munter wurde. Als Ursache 
seiner unseligen That gab er häusliche 
Zwistigteileu nn. 

pro-Ihn Oessmsktalfaw 
Frantsurt· Wie sich jetzt heran-J- 

stellt, bat der Rechtsnmvolt Wilhelm 
Nsolsb ver kürzlich Selbsnuord liening, 
ihm nnvkrtraute Gelder von iilser lim- 
000 Mart unlerschlageu. 

Ma rbu rg· Tkr tluiser l·eiuilligte 
der Gemeinde Mellnnu im hiesigen 
Kreise aus dem Gnadenionds zum Bau 
eines Schnlhausesz lIWW Mail. 

W ixe n t) a u se n. Nach einem irdis- 
lichen Felnge vergnugten sich drei junge 
Leute in der zalnstelle bei Frieon mit 
Kahnsalirew Am Wehr schlug das- Boot 
um und alle drei Jnsassen fielen iu’s 
Wasser; zwei tonnten sich durchschnin 
nien retten, der dritte, Schlossexlelnling 
Jungbaris, ertrnnt. 

provknx klammern. 
Lobes. Jn einer zum Dominium 

Wiihrow gelsorigen Scheune entstund 
euer. Tem Brande sielen sämmtliche 
Uttervorröthe sowie ein Stall zum 
pser. Leider gelang es nicht, die 

darin befindlichen Thiere zu retten. lsfs 
verbrannten LW Schafe und lti Star- 

—ken; nur circn Til) Schafe konnten ge- 
rettet werden. 

Stargaro. Ter von der hiesigen 
Staatsanwaltschait wegen llnterschlns 
sung und Veruntrenung steckliricslich 
verfolgte Baiitier Kur-l Meissner ist hier- 

zurlielgetebrt und bat sich den Be- 
llt-den freiwillig gestellt. Er hatte sich 

nach den Ver. Staaten gefliichtet und 
hielt sich zuletzt in lsliicago auf. 

provinx klarer-. 
PLUle Tit Ouudclcslnunncr lic- 

williqic 500 beziehungsweise ZW Mart 
zu Vorarbeiten fuk die csilinjc tsck 

GroßfchisffAlirtsjwcges Steitinseierlin 
undtscnscder-L:ic1til)es-Kuual. ist nulnn 
ferner den Antrag nn, den lispeln- 
mühlen fei die liscircidezollrüclvcrgntung 
nach dem Werth des exporlikten Melle 
zu zahlen- 

Satnte1· Neulich früh wurde der 
Brennereivenoalier Mlinchbetg vom 

Saum-r Schloß in dem in der Bren- 
neteiverwnliung befindlichen Maifchs 
tauml-ich erstickt aufgefunden. Der- 

glbe halte um Abend zuvor in später 
timde den Verlauf der Vetgllhrung der Mqifche feststellen wollen; hierbei 

W et verniuthlich die zu beobachtende 

Poe-ficht außer Acht gelassen. 
Provinz Ostprcnsipw 

Königsberg. Judenielw01500 
Einwohner zählenden Dorfe Baldian 
find durch« eine Feuersbrunst l7 Ge- 
höile in Asche gelegt worden. 

Flfchhaufen. Jn Ruufcheu ifi 
yet Gentmrm Eichlek beim Verfluch, 

l flecklskjellich verfol le Einbkecher, 
je smeuö Steiule und dehnt-, festzu- 
;.3Wn, von den beiden defpemten 

« 

rissen werden and bat sich 

Pendtbi ben, in da WNotlnvebr von 
zu machen 

und die beiden Sttolede dersqu fchtes 
seen Er batte gut gezielt, die Beiden 
blieben als Leichen auf dein Platze. 

pro-tm Weiher-usw 
K o n i Y. Mit der Freisprechung der 

Besitzer Julius Zahrt’schen Ebeleute 
aus Hiitteubusch ttireig Flatow), welche 
eingeklagt waren, in der Nacht zum 29. 
November v. J. gemeinschaftlich ihr 
Wohnhaus und ein Stall ebäude vor- 
sätzlich in Brand gesetzt zu aben, endete 
die erste diesjahrige Schwiirgerichts- 
periode. 

M a r i e n b u r g. Ein Unglltclsfall 
ereigiiete sich bei dem Hofbefißet Wiehe 
in Stadtf lde Das etwa acht Monate 
alte tiiud, wezlelieo in der Wiege lag, 
zog ssie Teile eines daneben stehenden 
Tiiche mit der darauf befindlichen 
Kann-c lI if en teaffees derart l),erab daß 
es bou tuu Jnhalt der staune verbriin 
mark-e Hist turzc Zeit darauf feinen 
Verleteu uiii (erle«qen. 

Zihcinprovmp 
T u sie l d ori. Ja tilertuerizlxeitn ist 

die Feuer-useristornerfaltrit von Keil iu 
die Luft geflogen, mit ilIr der Fabrik- 
besiteer tieil selbst und drei iu der Fabrik 
beseljaftigt geweseue Mitdcheii, die 
fannnttich ilireu Tod gefunden haben. 

tirefeld. Ter jiingst verstorbene 
sJolIaunes Junkers- lIat der Stadt außer 
Ist-W Mart fiir die stadtisehe Armen- 
verwaltung das 2.15 Hektor große 
Waldaebiet auf kein Oiilserberge mit 
dein Likirtlischastegebände, der Cr- 
frifetqugSlIalle und dein als Johannes- 
tliurni bekannten Ulugsichtstliurni unter 
der Bedingung vermocht, daß es ftir 
alle Zeit zur freien Benutzung der Be- 
völkerung offen bleiben foll. 

M itllIeiiu. Hier tani es bei dein 
Braude eine-:- Lagerfchuppenö an der 
Bahn in Vliistsschreitungen gegen die 
Fenernsehrleute und Polizeibeamten, so 
das-; TUiilitar zu Hilfe gelIolt werden 
tuusxte Vier Personen nturdeu ver-f 

leafteL Tast- Militar stellte die Erd-? 
Ynung wieder bei-. lsiu Feueriuelirmauu j 
wurde durch einen Eteiutuuri verletzt. 

s Provinz Dachses-n 
I M ii h l h a u se n. Tie Verniefsungss ; 
larbeiteu fiir die ifisendahnftrecte lkschs 
wege- -(Zchrvehda)- Treffnrt sind in der 
Hauptsache beendet Die Strecke von 

Schwedda bioWaniried weist aeaeu das-«- 
frühere irojett nur nnivesentliche Ver- 
Iitnderungen auf; dagegen sind von 

»Wanfried bis Treffurt drei Linien zur 
Verniessung gewinn-eri, von denen die 
über den Mothen Berg fiihrende die 
größte Aussicht auf Verwirklichng hat. 
Man hofft, die Vahnstreete bis znni l. 
Oktober lltw vollenden zu können. 

N o r d h a u se n. lsin Bismant- 
Deninial ist nunmehr aneh in unserer 
Freisinnsstadt geplant. Jn ganz turzer 
Zeit haben die Zeichnungen schon l:t,- 
000 Mark ergeben. Diese Betheilignng 
siir eine lfhrung des großen Kanzler-J 
war hier iauin erwartet worden. 

Provinz Hehle-lieu 
Vresla n. Der Hauptgeminn der 

Berliner Oedioigsstlirchenlotterie iiu 
Betrage von t»0,««» Matt fiel in eine 
hiesige Rolle-tun Ter Gewinner ist ein 
Maurerineister aus Waldeuhurg 

G r e i f se n be r g· Vor Kurzein wur- 
den auf stadtischeni Terrain zwischen 
Greisfeulierg, Friedergdorf und Echo-s- 
dorf Boliinngen lzur liruiittelung einer 
Quelle siir Hochivasserleitung unter- 
nonin..n. Aus den nach Echo-Dorf zu 
gelegenen Feldern stieß man eirca it« 
Centinieter unter der Erdoherflache auf 
drei ergieliige Quellen niit schönem 
Wasser. Als llntergrund fand sich hier 
Sand vor. lsz ist anznnelnnen, daß die 
aufgefundenen Quellen gute-J Triutk 
wasser enthalten, da ltireiifenlpern selbst 
wie auch die Umgegend reich ist an 

Sainiuelstellen guten Wassersz 
provinx schleimig-cole 

K iet Vier hat die Regierung Vei- 
suche mit einein Schiffe angestellt, wel- 
ches init einein Motor, der von einem 
Ungarn Namens Etienne Petrieano er- 

funden ist, versehen ist. Die Heizung 
erfolgt mit rohein Oel und eine beson- 
dere Vorrichtnng erleichtert die Steue- 
rung nnd bewirkt, daß das Schiff 
sowohl nach vorwärts wie nach rück- 
wärts gesteuert werden kann. Durch 
den Motor sollen 50 Prozent ain 

euerungsniaterial gespart werden, auch 
raucht derselbe nicht so oft gereinigt zu 

werden. Herr Firuvv hat eine große 
Summe site das Vatent aeboten. doch. 
ist der Erfinder nnf die Bedingungen 
nicht eingegangen. 

E l l e r b e t. Wegen illiniestritgsdelci- 
digung, begangen iin ,sriiirilieirlreis·rs, 
wurde der liieiige Einwohner Egger-Z 
zu dreinrrsantirxeni lsseiringnisi der 

urtheilt Ter Tennnzinnt war tsggerLU 
Schwiegeriolnr. 

Provtnk Mestfaluu 
T o r t nr n n d· Tie siir die Provinz 

Westsnlen dahier gebildete lnndnnrtiss 

Geistliche Cin- nnd Verlaufs-Genossen- 
ast hat sitt- in großartigste Weise ent- 

wickelt; ilir Unrichlng beziisert sich nach 
mehreren Millionen. Tie Gesellschaft 
benth das inr hiesigen Oasen gelegene 
große Lugetliari-:«. Da aber die Stadt 
nach der ttroiinnng des Betriebes aus 
dem Tortrnnnd-Cin-3-Kanal das Lager- 

kqus iiir ilne eigenen Zwecke dedars, so 
at sich die lsleiellichnit entschlossen, irn 

Dasenpelunde ein eigene-J Lageklians zu 
errichten. Sie rechnet rinch die Gewäh- 
rung eines Theile-J der Vaniunnne ziH 
billige-in Zinsinize durch den Minister. 
Die Etrxdtvewrdneten bewilligten der 

Gesellschaft anchein Drittelan non l:3»,- 
000 Mart iii:« den Brit-. Ter Pun, 
Ins dein dere- Dir-blinde errichtet tunc-, 

bleibt Eigenthum der Stadt. Der Ver- 
trag gilt auf 29 Jahre-. 

Werdohl. Tut-eh den elektrischen 
Strom wurde der Obertnonteur Kör- 
ner, ein Angestellter der Amte-Elek- 
trizitatherle, getödtet. Er wollte eine 
Störung an der Transsornmtoretn 
Statien in tiiringhansen beseitigen, 
laut init iser Leitung in Berührung und 
erhielt dabei den tödtlichen Schlag. 

Fuchse-n 
T resden Ein Veteran starb hier 

nach liingeretn Leiden im 90· Lebens- 
jahre, der timnnierrath, Kriegszahls 
meister a. D. Karl Zwitter. Der Ver- 
storbene, ein gebotener Sachse, der von 
der Pite aus gedient hatte, machte den 
Krieg 1866 als Kriegsszahlmeister rnit, 
und als solchem war ihm ein großer 
Theil der sächsischen Kriege-lasse anver- 
traut. Nach sitjähriger Dienstzeit tra 
der vielfach vom König ausgezeichnete 
Beamte in den Ruhestand, den er noch 
25 Jahre genießen konnte-. 

A ue. lsiin kürzlich hier gegriindeter 
Anarchistenklub hat die von der Behörde 

esorderten Etatuten nicht eingereieht, sondern mitgetheilt, daß er sieh wieder 
ausgelöst habe. 

Bischofs-werden Der nennjiths 
rige Knabe des Cigarrenmachers Presche 
war ans einen an ein Scheunenthor 
gelehnten Balken gellettert, dieser kam 
tn’s Nutsehen, der Knabe siel herab 
und schlug mit der Stirn so hesti aus 
das eiserne Thorband, daß in Folge 
Schädelbruches der Tod sofort eintrat. 

Chetiiriitz. Der Jahresbericht der 
hiesigen Handels- nnd Getverbetammer 
sür 1898 bemerkt, daß im Chemnitzer 
Bezirk die seit 1895 günstige Lage der 
Industrie in einzelnen Zweigen bereite 
einer merklichen Depression gewichen 
sei. Aug der Mehrzahl der Erwerbs- 
zweige werde berichtet, daß der Rein- 
ertrag der geleisteten Arbeit nicht ent- 
sprochen habe. Vieliach sei es zur Cir- 
haltung des Absatzes nöthig gewesen, 
mit äußerst geringem Nutzen zn arbei- 
ten, obgleich sich die Kanftrast des vent- 
schen Marttess gehoben habe. Den ge- 
ringen litesitnistsznnßeu siihrt die learn 
mer aus den gesteigerten Mitbewerb 
des Jn- und Anstandes zurück. 

Le i pz i g. lieber das starle Austre- 
ten der lstribtie im vergangeneu Winter 
enthält der lizeschästszbericht der Leip- 
ziger Ortstranlenlasse nähere Angaben. 
Jin Jahre 1808 hatte die Kasse ins- 
gesannut 2755 lstrippesälle zu verzeich- 
nen. Dagegen waren in diesem Jahre 
im Januar Wit, im Februar 1692 nnd 
bis Mitte Marz schon 1619 Fälle ange- 
meldet, das sind in 2 Monaten 8795 
Odium-Erimutungen oder über 1000 
mehr, als im ganzen Vorjahre zur 
Meldung gekommen waren. 

Sebtiisi. Hier siel der Arbeiter 
Wenzel aus osseuer Straße drei von 
einem Tanzbergniigen kommende er- 

wachsene Mädchen an nnd verwundete 
sie mit Messerstichen schwer. Tie eine 
der Verletzten, eine Tochter des Blu- 
meusabritanieu stonig, starb kurz dar- 
ans an ihren Wunden. 

Thüriugisthethaatem 
K a m bu rg. Jm nahen Schlenskan 

wurden bei Vauausschachtungen 30 
schiehtweise nber einander lagernde Ge- 
rippe ausgesunden. Da an jener Stelle 
im Jahre 18003 bereits ein Gebäude ge- 
standen hat, so wird angenommen, daß 
es sich hier um die Auffindung eines 
Massengrabes aus dein sieben- oder 
dreißigjährigen Kriege handelt, nnd 
zwar um so mehr, als die Gerippe in 
einer dichten Thouschicht, welche alle 
Lust- nnd Wassereinsllisse abgehalten 
hat, fest eingelagert waren. 

Schleiz. Von den thüringischen 
Staaten haben nur noch die beiden 
Reuß Verträge mit. dem Königreich 
Sachsen, betreffend die sächsische Landes- 
lotterie. biegen bestimmte Jahres- 
zahlungen ist die sächsische Lotterie in 
den beiden Staaten allein zugelassen. 
Jetzt hat Relisz ä. L. mit Ablauf des 
Jahres 1900 den Vertrag mit Sachsen 
gekündigt nnd wird sich jedenfalls auch 
der thüringischen Staatsintterie an- 

schließen. 
Weimar. Der Großherzog liber- 

wieS sllr Abgebrannte in Kranichseld 
10,000 Mart. —Ter lfrbortvereiu 
»Musterlager thiiringiseher Erzeugnisse« 
errichtet am l. Januar ltIW eine 
Zweigstelle in Sydney. 

eIrrie Htådte. 
Du ni b u tu. Zier inesigen »Bursen- 

halle« zufolge geht der seit Fuhren 
schwebende Plan, liier ein neue-·- Theater 
für das Echuusuiel und feine Lustspiel 
zu errichten, nunmehr der Verwirk- 
lichung entgegen. Tns Kapital des 
groß angelegten Unternehmens wird 
aus 1,2.«"«»,W() Mart bezissert. Als 
Platz ist ein Grundstück der Kirchen- 
allee, gerade gegenüber dem neuen 

Centralbahnhose, ausersehen. Die arti- 
stische Leitung soll Herr v. Berger in 
Wien übernehmen. 

Breuieu. Für Rechnung der rus- 
sischeu Regierung ist dieser Tage aus 
der Werst des »Vremer Vulkan« in 
Vegesack eine Dampsyacht sertiggestellt 
worden, welche ur Erkorschung der Fischereiverhöltuisse und er Strömun- 

gen an der Murmauischen Miste Gutb- 
sel Kola) bestimmt und entsprechend 

ausgerüstet ist. Das aus den Namen 
«Andrej Perivogivuniiii« getuuste 
schuiuete Fahrzeug, das eine Länge von 
152 Fuß und eine Maschine von its-« 
Pserdesteirten besitzt, ging bereits nu.h 
St. Peterstinrg tits, um dort mit den 
nöthigen wissenschaftlichen Instituten-- 
ten ausgerüstet zu werden und dann 
diiett nut) der tUturmanischeu Küste zu 
dumpfen 
..·-.. ..— -—iuo——.»-—. 

L li b e et. Bermuthlich tn Folge von 
Selbstentziindnng von Deede brannte 
ein in der Fiichsttaße gelegenes sechs- 
stöckiges Woynhaus nebst Speicher- 
tänmen völlig ab. Aus dem Bot-en 
lagerten Heede,D1-eguen nnd Vettsedern. 
Von der todestttntbig arbeitenden Jener- 
webt wurden drei Wehrleute durch einen 
herabstitrzenden Giebel verletzt. 

...J«.« 

Ocdenburg. 
W a n g e r o o g e. Der oldenburgische 

Landtag bewilligte 180, 000 Mark siir 
eine Dtinenschntzmauer auf der Insel 
Wangerooge 

Meisterwan 
D ö m itz. Tag Wolltrockenlmus der 

hiesigen Tynainitsabrit brannte tiöllin 
nieder. Ein verheiratljeter Arbeiter ist 
verbrannt. 

Yrannfthweig. 
B r a u n sch w e i g. Die Stadtver- 

ordneten ertlärten sich grundsätzlich siir 
die früher bereits zwei Mal abgelehnte 
Bierstener.———Dieser Tage wurde der 
frühere Selretttr des Hosftaates des 
Prinzen Albrecht von Preußen, ein ge- 
wisser Koennecke, wegen Majestätsbelei- 
dignug zu zwei Jahren Gefängniß ver- 
urtheilt. Koennecke hat wegen desselben 

Fikägehens schon früher eine Strafe ver- 
t. 

Orokherzogthum cFächern 
Darm stadt. Wegen unbefugten 

Tragens einer Unisornt wurde Jakob 
Steiner von Jugenheim zu acht Tagen 
Haft verurtheilt. Steiner hatte sich in 
der Uniform eines mit ihn. befreunde- 
ten Cinjiilirig-Freiwilligen öffentlich ge- 
zeigt; auf der Schloßwache wurde er 

jedoch entlarvt. 
Gießen. Ter Provinzialrabbiner 

Tr. Levi ist im 9:t. Lebensjahre gestor- 
ben. 

M a i n z. lsine wunderbare Rettung 
gelang neulich Nachts dem Schiffer 
Michael list-aß. Er befand sich am 

Rheinufer und war Augenzeuge, wie 
sich eine Frau hoch oben von der Stra- 
fzenbriicie in den Rhein stürzte-. Gros; 
wagte trotz der Dunkelheit einen Ret- 
tnngsbersuch nnd schwamm der Frau 
nach. Tie Rettung gelang ihm auch 
mit nnsaglicher Anstrengung. Tie lite- 
rettete ist txtxz Jahre alt, heiszt Martha 
Fertsch nnd scheint im Jrrsinn gehan- 
delt zu haben. Eine goldene llhr und» 
eine Borse mit titjMarl hatte sie ausl der Briicie niedergelegt. 

Kapersc. 
M ii n chen. Hin dem vom il. bis 

IS. Juli hier stattfindenden Kotigresx 
des Deutschen Siiadsahrerbundes sind 
bereits uber Tun-» Theilnehtner ange: 
sagt-—Von einem Jrrsiunigem der mit 
einein Begleiter bou Aichach hierher 
reiste und in der hiesigen Kreis-Einen- 
anstalt untergebracht werden sollte, 
wurde der AngöburgÄJEiinchner Zug 
bei der Ciniabrt in den l5entralbahnhoi 
mit der Nutyleine gestellt. Ter Herr- 
sinnige use-Use nich dem Anhalten dec- 
Zugesz etrtik.:z-igen, doch wurde er non 

seinem Watte-r festgehalten nnd be- 
ruhigt. Dr zxtru letzte nach einigem 
Aufenthalte me -;k:k;rt bisz in die lsiusi 
steighalle its-it. »in Lisagen brachte den 
Geisteslraufekr in Die ilreioirrenanstalt 

Dettelt:ae!"-. Tieser Tage feierte 
Bettesiziat Luxus-m teuhenberger hier 
fein golrsensik 111ielterjnbilantn. Tie 
Stadt eruanxle ian Zum lcltrenbiirgerx 

(9ii.t,1ius’-ori. Ter liir·of;oliuiatu 
Urtei- Lsiixvsjrt non Laphersjsdorf wurde 
neulih itnli tsan feinem ältesten Sohne 
in der Witz-, in welche er die Nacht our 

her gernelen umr, ertruukeu ausgefun- 
den. Tit sittiahrige Mann hinterlasct 
eine Wittwe und sechs Kinder. 

se o hin g. Hier wurden durch eine 
Feuersbrunst L« Hiiuser in Asche -·.-s.«- 
legt. Zwei Personen lauten in den 
Flammen um. 

Lande-hat. Fiir die Errichtung 
einer tuechaniichitechnisehen Fachschule 
in Verbindung mit der hiesigen Real- 
schule unter besonderer Berücksichtigung 
des landwirthschaitlielnn Maschinen- 
baue-Z und dir lsleltrotechnik ist vom 
Kultussmiuisterium ein unreiundirlicher 
Zuschuß von MWW Mark gewahrt 
worden. 

Niiriiliern» Teni Prinzen Mai 
von Sachsen, der Unrat-ask- an der ltie 
sigen tflifabetiiiirche ist, nun-den die 
Edelsteine von dein Meititietmtnde, daszs 
ihin die Königin don »in-stand aeschentt 
hatte, losgelost nnd gestohlen 

Passan· Mit den- l. klenneinber 
1899 wird liier eine Vanaeniertsctnile 
errichtet und zwar znnaiint der erste 
Kurs-. Tag Eiiiiiljatir dauert von An- 
fang November liiszs Ende Mari. 

Pregiiisi. Inn nahen Ltiillenberg 
wurde ein !I.Ie’adciien des Letnndnien 
Eckert dont Hoslninde, den esz beim 
Fressen stotte, telienanesalirlich im Ne- 
sichie verletzt 

Reneiigbittg. In einein Ansail 
von Oseistesgestottlieit hat die Gattin 
des Generalarztes Musinnirin Selbst- 
motd begangen. Sie sprang ansJ einein 

enster des dritten Stockes ans dass 
iraßenpslaster nnd war ans der Stetti- 

eine Leiche. 
Wiirzbn tei. Gegen eine Reihe hie- 

siger Kaufleute, die anieritnnischeg 
Nanchfleisch nnd Schweineileiich inh- 
ken, wurde Untersuchung wegen Hinau- 
ieren Wettbewerbes eingeleitet nieii sie 
das Schweinesett ais »dentsch-1·aisinii·t« 
unpriesen. 

sus- drr Blieiitpfalp 
Ritters-weiten Hier eiiitntsz sich 

der Landmiriu fisisiedriiii :i.ii««.,ic-:s, ein 
Ljiihtiger tsziei5, nsezien sank-eint ide- 

perlichen Leidens-. 
B ii » i- » -. c a f e n. Tkr l;ieii«,- 

—- 
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Stadtrath wählte den früheren Bezirks- 
amtsassessor Nrafft einstimmig zum 
lebenslänglichen Britgermeister. Der 
Dienstvertrag isetit ein jährliches Ges- 
halt von lässt-O Mark im Maximumi 
fest, der fisji nach der Einverleibung s Munrenneix.2—.·- mn 2000 Mark erhöht. 

M n tte s.« ji -«: dt. Jn der hiesigen 
Geaend tx»i. sen jeher das Wilderer- 
hanswerix ist« ist abermals eine Wil- 
dererlnmde veirlisttet worden, an deren 
Spitze der Wirti- Jatob Griibet stand. 

N e n st a d t. Hin Anwesenheit des 
Regiernnakpriisidenten sowie zahlreicher 
Interessenten wurde dieser Tage durch 
den Bii1".·1e1«ineister Exter die Wein- und 
Olisibauiäiljnte des hiesigen Kreises er- 

öffnet. 
Yürttemberg. 

S t u t «- a a r t. Der verantwortliche 
politisch-.- e itteur des hiesigen »Neuen 
Tagblatt·:, « Wonnld Neuberg, ist nach 
mehr als 2.·’pjah1iger erspriesiticher Tha- 
tigleit im Tienste dieses Blattes in den 
Ruhestand getreten. Sein Nachfolger 
ist Redakteur Hermann Schmid, der 
schon seit vielen Jahren der Reduktion 
des »N. T.« angehört-Weibliche 
Fabritaufsicht soll nach dem Beispiele 
Bayerns nunmehr- auch in Wiirttem- 
berg eingeführt werden, zunächst auf 
Probe. Vorläufig sind im neuen Etat 
2000 Mart für eine Assistentin der 
Fabrikinspeltion ausgeworfen. Jhre 
Thiitigleit beschränkt sich auf gesund- 
beitlichen und sittlichen Schuh der 
Arbeiterinnen. 

Bissingen Die Schuhfabrri von 
Wilhelm Keller ist Nachts abgebrannt. 

Große Vorräthe sowie it) Maschinen 
s sindzerstbrt tvoren Das Vordergebäude 
wurde beschadigt. 

Cszlingen. Die Kirche zu St.. 
Bernhard-t, deren Gründung in’s 13. 
Jahrhundert zuriiekreicht, wurde im 
vorigen Jahre umgebaut und bedeu- 
tend vergrößert Nachdem im Laufe des 
Winters alle Arbeiten im innern der- 
selben ausgefiihri werden konnten, fand 
jetzt die seiertiche Einweihung unter 

! allgemeiner Theilnahme der Kirchspiel- 
genossen, der Bewohner der Filialorie 
Wiildenbroun und Liebersbronn, sowie 
einer großen Zahl Festgiiste aus der 
Stadt und den anderen Filialorten 
statt 

eilbronu. Dieser Tage suchte 
und fand die Frau des Reallehrers 
Hole den Tod in dent Hafen des hie- 
sigen Salzinerkes. Tie allgemein ge- 
achtete Frau zeigte schon einige Zeit 
Spuren von Trübsinn. 

S chwein ha u sen. Tent Söldner 
Johannes Moser brannte das Wohn- 
hauS bis auf den Grund nieder. 

lllrn. Zur ishrung ihrer älteren 
Angestellten nnd Arbeiter gab die 
Firma Arkieland u. Co. im Saalban 
ein Festessen mit RGO Gedecken, an dem 
sich sammtliche Arbeiter der Fabrilen 
in lilm, Brshringen und Herrlingen 
betheiligteu; 48 Angestellten nnd Ar- 
beitern wurden je eine goldene Uhr siir 
25jahrige nnd tangere Dienstzeit einge- 
handigt. Arbeiter mit itijiihriger Dienst- 
zeit und dariiber erhielten noch «ein 
Tiplom und ein Sparkassenbuch mit 
200 Mark Cinlage 

Baden. 
Mann heim. Dem Zehbtiier der 

badischen itt«ei5bersassung, dem vor 

einigen Jahren verstorbenen Minister 
Lamah, tell hier ein Standbild er- 

richtet werden, dessen Kosten auf :iti,00t) 
Mart veranschlagt sind. Tie Kreise 
haben schon ansehnliche Beitrage- dazu 
bewilligt. Ter größere Theil soll durch 
sreiwillige Spenden zusaminengebracht 
werden-linke neue Art sozialer Praxis 
hat die hiesige itiseugiesxerei und Maschi- 
nenbau Attiengesellschaft begründet« 
Sie kaufte ein große-J, unmittelbar vor 
der Stadt gelegenes ltielande, theilte es 
in Var-selten und iibertniesk diese dann 
ihren alten-u, verdienten Arbeitern mit 
reichem itiudersegen zur unentgeltlichen 
Nutznießung 

O e i d e l b e r g. Ter LZjiihrige Bank- 
beamte Ludmig Arnald von Frankfurt 
a. M» der sich hier in Stellung be- 
fand, hatte sich eine kleine Wunde an 

der Unterlippe mit den Fingerniigeln 
ausgelratit Er zog sich eine Blutba- 
gistung su, an deren Folgen er im 
Atademischen Krankenhaus starb. 

P s o r i h e i in. Vier starb der Haupt-- 
lehret Wilhelm Echisserdecker, der wegen 
seiner Betheiliauna an der lsxttler Ve- 
weguna seines-·- Amtes entsetzt wurde 
und dann non les-»so biiz 1895 hier an 

rivatschnlin tl utia wur. Al: 1th5 der 
tadtrath luikkr c herschulrath in Karls- 
ruhe anf Llniuchen des alten Mannes, 
dessen Schule sich in Adlae deöauten 
Standes der Wolf-: sehn le nicht mehr er- 

halten lounte, die lleleinahnie Schiffer- 
deckerö in den stadtischeu Volksschic- 
dienst lsesiirnmrlele nurr die oberste 
badische Schulhehorde nur schwer zu 
bewegen, ihre gsusliunnuna zu ertheilen. 
Ter Mann sei schon zu alt, hieß es, 
dann habe er auch ini Jahre 1849 die 
Flinte gegen die aroskherzogliehe Regie- 
rung getragen. Ta er nur ein Schul- 
lehrer war, so wurde ihm nach 45 Jah- 
ren noch iihel rierinerkt, was bei Anderen 
kein Hindernisi bildete, zu den höchsten 
Staate-stellen zu gelungen. 

skjsks Halsringe-. 
Straßburg. Das hier kürzlich 

abgehalteue Reiter-fest des kl. Online-n- 
Reainients hat einen lleberschuß non 
3000 Matt zu niohlthcitigein Zwecke er- 

geben. Davon wurden dein Bürger- 
meister lzur Vertheilung unter die Stadt- 
arrnen 1800 Mart nnd lZW Mart 
dein Straßlniraer Militar-Frauenverein 
til-erwiesen 

M e Y. Zwischen den Arbeiters-schrien- 
---- -- —- M-—. --.·.......---..-» 

ten Dieirich Hollerniann entspann sich 
beim Naenteisen ein Streit, weil nach 
Ansicht des Mannes die Kartoffeln nicht 
weich genug waren. Der Mann stieß 
der Frau ein Tifchmesser mit solcher 
Wucht in die Brust, daß sie nach etwa 
20 Minuten starb. Ein löjihriger 
sann ans erster Ehe der Frau war bei 
lau-: Vorgange anwesend. Der Mann 
hotte nun der That, von Reue gepackt, 
den Arzt, der aber nur den Tod fest- 
stellen konnte. Hollermann begab sich 
noch am Abend ntit seinem Sohne auf 
die Polizeiwache und meldete fein Ver- 
brechen. 

Oesterrei 
Wien· Hier hat eitt Schwindler, 

der sich für den Verwandten eines un- 

gotischen Listinisters ausgab, dem Erz- 
ischof Guts scha einen Check von tiber 

ste. nein ( ilden zu entlocken verstanden, 
une- eiue Bank in Budapes 

« 

honorirte 
den Aber-L Txr "":".««:11dler :,at inzwi- 
schen das Weite k. stieit.—Uuter tri- 
tifeher Mitwirkung des-Z Kaiser-:- hat der 
Maler Leopold Horowitz ein Bildnisz 
der Kaiserin ans ihren letzten Lebens- 
jahren nach Photographien, ohne sie je 
gesehen zu haben, hergestellt. Es nimmt 
jetzt den Ehrenplatz in Der jüngst vom 

Kaiser eröffneten Jahresausstellung des 
Künstlerhanses ein und kann als wohl- 
getroffen gelten. Dem Künstler wurde 
dafür das Ehrenzeichen für Kunst nnd 
Wissenschaft verliehen, welches bisher-, 
neben den Malern Menzel und Böcklin 
nur sehr wenige österreichische Künstler 
besitzen. 

Brünn. Dieser Tage wurde den 
Lehrern der Gemeinden Herumsdorf, 
Weilersdorf und Deutsch-Libau die 
Auszahlung ihrer fälligen Gehalte mit 
dem Bemerten verweigert, daß für sie 
kein Geld itt der Steuerkasse sei, weil 
die Gemeinden, in denen sie angestellt, 
mit ihren Steuerzahlnngen im Mück- 
stande find. 

B uda be st. Tie nnlängst in Petri-:- 
verstorbene Baronin Hirsch testirte aueh 
für Ungarn l, MUWO Gulden als 
Stiftung fiir arme Studenten. Ter 
Wi t«enet Bau liserein alsJ Finanzinstitut 
des Hiisrlkilluratoriutns iibersaudte die 
1,.-«-s)(),««() Gulden in österreichischer 
Rente dem uugarischen Unterrichts- 
ntinisterium Ter Minister schickte jedoch 
die österreichischen Rententitres zurück 
und erilarte, die Stiftung könne nur 

in ungarischen Werthen acceptirt nnd 

errichtet werden. 
J u n : b r n ek. Die Lotalbahn Inn-J- 

brnck-Oall bedient sich auf ihrer Streite 
zum grossen Theil der großen Heer- 
straße zwischen diesen Stadien. Tie 
Verwaltung dieser Bahn gedentt nun, 
die Strastetibeuiixntug ganz auszugeben 
und daneben hierfür geeignete Gründe 
zu erwerben. Hiermit würde datttt der 
liestiiudigen Zirasienkalautitiit ein linde 
gemacht. Streite Junsbruethll gilt 
gegenwärtig auch nttter den Radfahrern 
als die gesiirehtetite iu ganz Tirol. 

Jasttraln Hier ist eine epide- 
mische, mit dem LIeitgtanz beginnende 
Kranlheit ausgebrechein der bereits ein 
Trittel Bewohner zum Opfer gefallen 
ist. Tie Gemeinde ist durch einen Kor- 
don abgeschlossen. 

L e m b e r g. EtaatöbahtFLberredi- 
sor zikiolinonssixsti verübte wegen miß- 
glinlter Spetnlatioueu Selbsttuord 
durch Dalerntrchschneiden. 

R e i ch e u b e r g. Eine Versammlung 
der hiesigen T nherzeuger beschlon ein- 
stimmig, eine der Uertheuerung der 
Rohstosie entsprechende Preiserhöhung 
siir fertige Tuchwaaren eintreten zu 
lassen· 

schwrit 
Berti Der titeaieruugkrath diss- 

Kantouzs Letn erilarte deut eidgiuot 
fiselen triseu Mitin- Departement, du s: 
gegen die («--t·theiluug der Konzession iur 
die Fortsetzung einer Eisenbahn Vliglei 
Sebe iiber deu Zitilloupast nach Bannen 
keine trinipraelns erkalten-»Das Bad 
Weistrnburg int Verner Obetlaud hat 
trotz dei« Nrandeij dec- grosteu Hrtele, 
der die Verwaltung sur die letzte Egi- 
son Zwang den Betrieb aus das hinter-e 
Kurhaussi zu bestitrantetn einen Aliin 
setldo doit Filti Franc-J pro lett-R er 

zielt. Am neuen Kurhausz wird emsig 
gebaut, so dast der Betrieb in nicht 
ferner Zeit wieder aufgenommen wer- 

den tann. 
kjn rieb. Bei den Wann-i in die kn- 

setzgebenbe Belorde, den Minuten ratli, 
gewannen die -o;ialdeinotiaten funi 
Sitze nnd kalilen jetzt lti Elltitalieoeix 
Jin Uebrigen bleibt der Rath, der klink- 
210 Mitglieder zahlt, zur Oalite all-Z 

Detnotraten, zur Hatite ansJ Liberalen 
zusaninienaeielit.———Pt·arrer Tr. Fing- 
ler, seit les AntitteS der stiirieliet 
Landestintie, eine in weiten streifen be- 
kannte Perionliititeit, in, M Fabre alt, 
gestorben. 

L u 3e1«n. Tit biebtiiDeI Oauser znin 
»Schniei;erlnii« in L: Fern beabsiitjtigen, 
außerhalb der Eeebadanitalt ein neue-I 

großes Hotet zu tin-ten- Tie Pilatus- 
bahn nnd die Nhiiiexibalin zalitten pro 
lRM eine Tibidende von iiins Prozent 

Basel. Nach eis» i tsrtteirnnih riie 
im titrofien ttlatlie spr- tlantonsz Vatel 
abgegeben wurde-, Hebt be1«bor, daß det- 

Hiininaerkanal in Folge der Opposition 
von Seiten Teuliculanbg nmbrscheinlieb 
nicht vollendet weiden tut-ed. 

A b b e n z e l l. Tei- historisch-ein« 
qnaristbe Verein von thipenseltisxnneiui 
tlioden lauft die alten Abnenzeller 
Trachten an, Die sonit atmet Landes 
kämen. 

Tetsin. Tei« bekannte nttramon- 
tane Polititer tieesjspiui. der durch sein 
Regiment til-J Teifinei Staatsratlispttp 
sibent den Teisinei Vl .s««.;t,si i«;i Sep- 
tember lstm ptsuioz iiti iit ist Loearno 
i«: Atti von ti.t Jahren gestorben. 
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